
Besprechungen

theologische Relevanz &l dadurch sicherstellt, noch eiınmal das Ganze bedenken“
da{fß gleich Begınn dıe Wissenschaft VO: Auf jeden Fall gelingt - ıhm durch den unge-
Neuen und VOIN Alten Testament vorstellt. wohnten Autbau das Gegen- und Mıteınan-
Den etzten Teil bılden folgende Themen 1n der VO:  ; hıstorıscher und systematischer Wahr-
der angeführten Reihenfolge: Praktische Theo- heitsiindung NC  — thematisieren, den her-
logıe, Dogmatık, Ethik und Fundamental- meneutischen Aspekt jeder Theologie klä-
theologıe. Angehängt sınd noch eın Luther- ren vgl 30, 9 9 105 118, 144, Z24 die
DEXT ber das Studıium der Theologie und eiıne wesentlıche Interdisziplinarıtät VO Theolo-
summarısche Bibliographie Z den Eınzelka- 1E betonen. Darüber hınaus versteht CI
piıteln. dıe Theologie als spannungsgeladene Wiıssen-

Ebeling Sagl eıner Stelle „Gegenläufig chaft nahezubringen, als eın Unternehmen,
Zur üblichen Enttaltung Das oilt VO dem INa  } nıcht mehr loskommt, un
ıcht Unrecht VO Aufbau se1ınes SanNzZCH gleıch als eıne wıdersprüchlıche Sache, MmMI1t der
Versuchs. Den ınn VO „Fundamentaltheo- InNna ıcht zurechtkommt (vgl 2) Der gewollte
logıe“ bestimmt anders als 1n katholischer ‚AnstofSs AB eıgenen Nachdenken“ (V.
Sıcht vewohnt, WE ihr 1n seinem Über- und damıt dıe Orientierungshilfe siınd 1er 1n
blick dıe Funktion zuspricht, „Vom Ende her Weiıse geboten. Neufteld S

DIESEM EFT
Am Z Januar 1976 Jahrt sıch ZU hundertsten Mal der Geburtstag des bekannten Münchner
Männerseelsorgers Rupert Mayer. Seine beispielhafte Verwirklichung des Evangelıums, dıe sich
1M Wıderspruch dıe Zwangsherrschaft der NS-Ideologie bewährte, 1STt bıs heute VECeI-

SCSSCH : Tausende besuchen täglıch seın Grab iın der Unterkirche des Bürgersaals 1n München
LUDWIG VOLK beschreihbt anhand eiıner umtassenden Auswertung der zeitgeschichtlichen Quellen
die Auseinandersetzung Pater Mayers MIt dem Nationalsozialismus, dıe eın signıfıkantes Be1-
spie] tür den Dauerkonflikt zwıschen NS-Staat un katholischer Kırche überhaupt darstellt

Nach ber zehnjähriger Vorbereitung wırd 1n diesen Monaten das S Einheitsgesangbuch
1n den Dıözesen des deutschen Sprachraums eingeführt. PHILIPP HARNONCOURT, Vorstand des
Instıituts für Liturgiewissenschaft, christliche Kunst und Hymnologie der UnıLiyersität Graz,
würdigt die Bedeutung dieser Entscheidung, informiert ber die Entstehungsgeschichte, dıie
Konzeptıion und den Inhalt des Gesangbuchs und nımmt der bısher bekannt gewordenen
Kritik Stellung.

Von 510 Millionen Einwohnern der arabıs  en Länder des Nahen Ostens siınd mehr als
Prozent Christen. Trotz der 1300 re währenden Unterdrückung fühlten s1e sıch mehr

un mehr als Araber Fuür dieses Entstehen eines gemeınsamen Nationalbewufßstseins hat der
Nahost-Konflikt eiıne wesentliche Rolle gespielt. Anhand ein1ıger konkreter Beispiele Aaus den
etzten Jahren schildert WILHELM VRIES diese Entwicklung un: ıhre Folgen. Er zeıgt auch,
MI1t welchen Schwierigkeiten die Chrısten des Nahen Ostens iıhrer prinzipiellen Rechts-
gleichheit noch kämpften haben

Die ZesaMTE Geschichte des Christentums durchzieht dıe Spannung VO Institution un In-
nerlichkeit, VO echt und Geist Diese Spannung tührt oft Zzu Konflikten, ın denen die W
treter beider Seiten 1n Getahr sınd, ihre Posıtion verabsolutieren. HANS JÜRGEN BADEN
nımmt eın Buch VO  e} Gerhard Wehr Zzu Anlaß, die unersetzliche Bedeutung der
christlichen Innerlichkeit tür den Glauben und das Leben der Kırche hervorzuheben.
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